
Modulnummer 

61205 
Modulname 

Landespflege 
Studiengang 
B.Sc. Geographie 
B.Sc. Umweltnaturwissenschaften 
B.Sc. Waldwirtschaft und Umwelt 

Verwendbarkeit  
Pflichtmodul 
Pflichtmodul 
Pflichtmodul 

Fachsemester / Turnus 
2 / jedes SoSe 
2 / jedes SoSe 
2 / jedes SoSe 

Lehrform 
Vorlesung, Exkursion 

Teilnahmevoraussetzung 
keine 

Sprache 
deutsch 

Prüfungsform (Prüfungsdauer) 
Klausur (70min) 

ECTS-LP (Workload) 
5 (150h, davon 50 Präsenz) 

Modulkoordinator/in: 
Prof. Dr. W. Konold, Institut für Landespflege, werner.konold@landespflege.uni-freiburg.de 
 Weitere beteiligte Lehrende: 
Dr. H. Schaich, Dr. C. Schmitt, Dr. C. Bieling, M. Oelke, Dr. E. Rusdea, Dr. P. Wattendorf 

Inhalte 
• Kulturlandschaft Schönberg (Exkursion) 
• Geschichte der Kulturlandschaft 
• Äcker, Weinbauflächen 
• Wiesen und Weiden 
• Streuobstwiesen 
• Kleinformen, Hecken 
• Waldränder 
• Gewässer 
• Moore 
• Geschichte des Naturschutzes 
• Grundlagen des Naturschutzes (Werterahmen, Naturschutzstrategien, Begründungen, 

Schutzkategorien) 
• Rekultivierung 
• Einführung in die Karteninterpretation (TK 25, Themenkarten, historische Karten) 
• Megatrends und neue Trends in der Landnutzung (Bsp. Agroforst, extensive Weidesysteme) 
• Kulturlandschaft Dreisamtal (Exkursion) 

Qualifikations- und Lernziele 
• Grundkenntnisse von ökologischen, historischen, Landnutzungs-, normativen, planerischen und 

kartografischen Aspekten der Landespflege (1) 
• Befähigung zum denken in Raum-Zeit-Kategorien sowie dazu, Interdependenzen in Landschaften und 

landschaftlichen Prozessen zu erkennen (2) 
• Befähigung, landschaftliche Phänomene und Prozesse in abstrakten Karten erkennen und 

interpretieren zu können (3) 
• Kenntnisse über einige wichtige Lebensraumformen und deren Genese sowie Triebkräfte der 

landschaftlichen Entwicklung (1) 
 
Klassifikation der Qualifikations - und Lernziele nach BLOOM (1973): 
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können 



Literatur und Arbeitsmaterial 
Pflichtlektüre (genauere Hinweise zu den zu bearbeiteten Kapiteln und Themengebieten werden zu Beginn 
der Veranstaltung bekannt gegeben) 
Zu den einzelnen Vorlesungsteilen wird jeweils ein Skript mit Materialien, Texten und Lernfragen sowie weitere 
Artikel auf Campus Online bereitgestellt. 
Konold, W., Böcker, R., Hampicke, U. (Hrsg.), 1999 ff: Handbuch Naturschutz und Landschaftspflege. 
Ecomed, Landsberg. 
Konold, W. (Hrsg.), 1996: Naturlandschaft – Kulturlandschaft. Ecomed, Landsberg. 

 


